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Die Lärmimmissionen sind unbestritten der
gewichtigste Stein des Anstosses im Verhältnis
zwischen Armee und Bevölkerung, wobei nicht
der Schiess-, sondern der Fluglärm im Vorder-
grund steht. Er hat in den letzten Jahren ein
Ausmass angenommen, welches das Verstand-
nis der Bevölkerung arg strapaziert und einigen
Unmut auslöste. Das Entlebuch ist eines der
wenigen Gebiete der Schweiz, welches frei von
internationalen Luftstrassen ist. Dies ist denn
auch einer der Hauptgründe, weshalb die Luft-
waffe so häufig in diesem «Flieger-Eldorado»
herumkurvt.

Beurteilung und Ausblick

Die militärischen Aktivitäten lösten in der
Region Entlebuch jährlich einen Zahlungsstrom
von durchschnittlich 5,2 Mio. Franken aus und
gaben 1% aller Erwerbstätigen eine Verdienst-
möglichkeit. Ist dies für die Region eine Quan-
tité négligeable? Vergleichsweise verzeichnete
der Tourismusbereich im Jahre 81/82 einen
Gesamtumsatz von 19,8 Mio. und beschäftigte
7% der Erwerbstätigen.

Die Gemeinden sind sich sehr wohl bewusst,
welche positive Auswirkungen von den militari-
sehen Aktivitäten ausgehen. Obwohl militä-
rische Truppen nicht überall eitel Freude aus-
lösen - fürs örtliche Gewerbe stellten sie alle-
mal einen Gewinn dar. Wachstumsimpulse
gehen von diesen Aktivitäten nicht aus. Viel-
mehr haben sie eine Erhaltungs- und Aus-
gleichsfunktion, indem sie beispielsweise saiso-

nale Schwankungen im Gastgewerbe ausglei-
chen, den lokalen Handel stützen und einzelnen
Gewerbebetrieben die Existenz sichern und
damit einen Beitrag zur Erhaltung von Arbeits-
plätzen leisten. In diesen Auswirkungen ist
denn auch die eigentliche Bedeutung des Mili-
tärs für die Region Entlebuch zu sehen.

Aufteilung der Ausgaben 1982—1984
nach Empfängerkategorie

Empfänger Anteil an den
Ausgaben in %

Unterkunftskosten:

Gemeinde

Gastgewerbe

Private

22,8

32,4

6,7 61,9

Verpflegung:

Metzgereien
Käsereien

Bäckereien

Lebensmittelhandlungen

16,0

8,1

4,8

5,4 34,3

Diverse Ausgaben:

Schützengesellschaften

Schuhmachereien

versch. Empfänger

0,6

2,8

0,4 3,8

Total 100

Konservengemüse so nahrhaft wie Frischgemüse

Laut einer Studie des amerikanischen Landwirt-
schaftsdepartementes in Zusammenarbeit mit
der National Food Processors Assocation sind
aus Konserven stammende Gemüse gleich nahr-
haft wie frisch zubereitete oder tiefgefrorene
Gemüse.

Die Studie untersuchte 13 Minerale, acht Vita-
mine und verschiedene Faserstoffe in gekochten
oder mit Mikrowellen zubereiteten Gemüsen
und verglich die Werte mit jenen von Gemüsen,
die gemäss Packungsaufdruck zubereitet wur-
den. Das Konservengemüse schnitt bei allen

Werten gleich gut ab wie das frische oder gefro-
rene, teilweise sogar besser.

Das auf den ersten Blick gängigem Wissen
widersprechende Resultat ist auf die einfache
Tatsache zurückzuführen, dass bisher stets die
Werte von Konservengemüse mit ungekochtem
Frischgemüse verglichen wurden. Diese Resul-
täte sind wenig relevant, weil Gemüse in der
Regel nicht roh verspiesen wird.

(Entnommen aus «Food Institute Report» vom
27. Juli 1985)
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